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Herren Hessenliga Gr. Nord-Mitte

TSV 1897 Breitenbach : TSV Eintr. 1863 Felsberg 
Samstag, 25.02.2023, 18:00 Uhr

Harte Arbeit für den TSV Eintr. 1863 Felsberg

Nach 5 Stunden hartem Kampf entführten die Gäste des TSV Eintr. 1863 Felsberg am vergangenen
Samstag in der Herren Hessenliga Gr. Nord-Mitte beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim TSV
1897 Breitenbach. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis
von 35:32 aus Sicht der Gastmannschaft. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 16. Saisonspiel
des Auswärtsteams setzte das Doppel Blumhardt / Jung. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um
den Einser Stas Blumhardt nun 8 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Gekämpft bis zum Schluss hatten Bublitz / Küllmer in der Partie gegen Imberger /
Heimel, mussten jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderten
Krause / Dung nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Blumhardt / Jung. Am Ende
gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungsdurchgang. In toller Verfassung präsentierten sich
Dietrich / Kalem im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Scherb / Zimmermann. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 0:3. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Die richtige Taktik hatte Arne Bublitz indessen beim 3:0-Erfolg gegen
Philip Imberger ab dem ersten Ballwechsel. Auf verlorenem Posten stand Tom Küllmer in den ersten
beiden Sätzen zunächst gegen Stas Blumhardt, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und
trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Kurz später ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Michael Krause hatte im Einzel gegen
Dirk Heimel am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei.
Beim 3:0-Sieg gegen Klaus Scherb zeigte Dennis Dietrich seinem Kontrahenten die Grenzen auf.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt
4:3. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte wenig später Ufuk Kalem beim 2:3 gegen Andy
Zimmermann leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene
Partie. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Sebastian Dung beim letztendlich deutlichen
0:3 gegen Thomas Jung. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5.
Zwischenzeitlich musste Arne Bublitz zwar einen Satz weggeben, fuhr derweil sein Spiel gegen Stas
Blumhardt aber trotzdem sicher mit 11:7, 8:11, 12:10, 12:10 ein. Zwischenzeitlich konnte Tom
Küllmer zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor dann das Spiel gegen Philip Imberger, in dem
er eigentlich als Favorit gehandelt wurde, aber trotzdem mit 4:11, 11:8, 10:12, 9:11. Mit diesem Sieg
liegt die Bilanz von Imberger nun bei 10:17 seit Beginn der Serie. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Michael Krause und Klaus Scherb, die Michael Krause letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Krause endete. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Bei seiner 1:3-
Niederlage gegen Dirk Heimel konnte Dennis Dietrich anschließend den Zähler für die Gäste trotz
des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Es dauerte eine Weile, bis Ufuk Kalem den Fünf-
Satz-Sieg gegen Thomas Jung feiern konnte. Die gewinnbringende Taktik fehlte wenig später
Sebastian Dung bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Andy Zimmermann ab dem Start. Bevor sich
die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten Bublitz / Küllmer
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beim 2:3 gegen Blumhardt / Jung. Das Spiel verloren Bublitz / Küllmer dennoch im 5. Satz.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Blumhardt / Jung mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewannen. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV 1897 Breitenbach am 04.03.2023 gegen die TG 1953
Langenselbold II versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 04.03.2023 gegen den NSC Watzenborn-Stbg. mitnehmen.

 Statistik:
 TSV 1897 Breitenbach

Doppel: Bublitz / Küllmer 0:2, Krause / Dung 0:1, Dietrich / Kalem 0:1 
Einzel: A. Bublitz 2:0, T. Küllmer 1:1, M. Krause 2:0, D. Dietrich 1:1, U. Kalem 1:1, S. Dung 0:2 

 TSV Eintr. 1863 Felsberg
Doppel: Blumhardt / Jung 2:0, Imberger / Heimel 1:0, Scherb / Zimmermann 1:0 
Einzel: S. Blumhardt 0:2, P. Imberger 1:1, K. Scherb 0:2, D. Heimel 1:1, T. Jung 1:1, A. Zimmermann
2:0


